
DER BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

Z. 11 0502/57-Pr.2/84 

11-4bKS der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

1984 06 29 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

113 lAB 

1984 -07- 02 
Zu 110 IJ 

1017 Wie n 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Graff und Genossen vom 4. Mai 1984, 
Nr. 710/J, betreffend Araber-Finanzierung des Konferenzzentrums, beehre 
ich mich mitzuteilen: 

Zu 1): 

Die Einbringung der Regierungsvorlage zur Novellierung des IAKW-Finan­
zierungsgesetzes setzt voraus, daß die Verträge über die arabische 
Finanzierungsbeteiligung am Konferenzzentrum unterzeichnet sind. Die 
ursprünglich für März 1984 vorgesehene Unterzeichnung hatte sich aus 
auf arabischer Seite liegenden Gründen verzögert. 

Zu 2): 

Der Entwurf einer Novellierung des IAKW-Finanzierungsgesetzes wurde vom 
Ministerrat am 12. Juni 1984 beschlossen und unmittelbar darauf dem 
Parlament zugeleitet. 

Zu 3): 

Ein Begutachtungsverfahren zur gegenständlichen Regierungsvorlage wurde 
nicht durchgeführt; im übrigen ist ein Begutachtungsverfahren gemäß 
Bundesverfassung nicht zwingend. 

Zu 4): 

Wie schon mehrfach erklärt, haben die arabischen Partner ersucht, die 
Verträge vor endgültiger Unterzeichnung nicht weiterzugeben. Da die 

713/AB XVI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

Vertragsunterzeichnung bis Ende März nicht erreicht werden konnte, konnten auch die 
paraphierten Verträge nicht den Parlamentsklubs zur Verfüqung gestellt werden. 

Zu 5): 
Die unterzeichneten Vertragstexte wurden den Klubs der drei im Parlament vertretenen 
politischen Parteien unmittelbar nach Unterzeichnung - also noch am Abend des 
7. Juni 1984 - zugestellt. 

Zu 6) bis 8): 
Die diesbezüglichen Fragen sind überholt. Die Verträge sind am Abend des 
7. Juni 1984 im "Blauen Salon" des Bundesministeriums für Finanzen unter­
zeichnet worden. 
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